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Die Schützen unterstützen mit ihren Startgeldern die Sanierung
der Windmühle.Foto: Kordländer

Nachrichten

Das Ziel ist die sanierte Mühle
Turnier der Bogenschützen an der Windmühle in Hollern-Twielenfleth mit 70
Startern

Hollern-Twielenfleth (kor).Gemeinsam standen sie an der Startlinie: junge und alte
Sportler. Allerdings die Ziele, die die Bogenschützen anvisierten, waren
unterschiedlich weit aufgestellt. Für die ganz jungen Teilnehmer waren die
Zielscheiben dazu noch größer. 70 Teilnehmer aus dem norddeutschen Raum
gingen in Hollern-Twielenfleth an den Start des vierten Mühlenturniers für
Bogenschützen.

Sven-Lucas Herbach, Sohn des Organisators Oliver Herbach, war mit acht Jahren
der jüngste Teilnehmer. Der älteste Starter war mit 75 Jahren Ewald Schön aus
Cuxhaven. Er hatte wenige Tage vor dem Altländer Bogen-Turnier Geburtstag
gefeiert.
Das Wahrzeichen des Bogenturniers, das bislang alle zwei Jahre ausgerichtet wird,
ist die historische Windmühle in Hollern-Twielenfleht. Die Mühle ist zurzeit lädiert,
weil ein Flügel abgebrochen war. Die Bogenschützen aus Hollern-Twielenfleth
wollen dazu beitragen, dass das Bauwerk bald wieder in altem Glanz erstrahlt. "Mit
unseren Startgeldern werden wir den Förderverein der Mühle finanziell ein wenig
unterstützen", erläuterte Oliver Herbach.
Ungewöhnliche Bedingungen hatten die Bogensportler diesmal auf dem Sportplatz
der Grundschule in Hollern-Twielenfleth. "Bei uns war eigentlich normal, dass wir

hier beim Turnier stets starken Wind hatten", so Herbach. Diesmal war es nahezu windstill, beim Zielen mussten die Pfeile nicht ausgeglichen
werden.

Die Gewinner

Der Wanderpokal für die beste Ergebnissteigerung zwischen dem ersten und zweiten Durchgang erhielt Peter Prange vom Schützenverein
Hausbruch. Der zweite Wanderpokal, den der beste Verein erhält, ging an das Team von der BSG Osterholz-Scharmbeck. In der Schützenklasse
siegte Christian Schlichtmann (SC Wietzendorf) mit 602 Ringen. Weitere Sieger des Turniers aus dem Landkreis Stade waren in ihren Klassen:
Nastja Lichtmess vom VfL Fredenbeck (Schülerklasse A/w). Sven-Lucas Herbach vom SV Hollern-Twielenfleth ((Schüler C Recurve). Hendrik
Glax vom SV Stade (Jugendklasse). Matthis Goltzsche vom SV Stade (Juniorenklasse A). Klaus Ohlerich vom SV Stade (Seniorenklasse). Lukas
Hadeler vom SV Wiepenkathen (Schülerklasse A Compound). Leon Stoldt vom SV Wiepenkathen (Schülerklasse B Compound). Jan-Timo Hesse
vom SV Wiepenkathen ( Jugendklasse Compound m/w). Simon Höft vom SV Wiepenkathen (Juniorenklasse Compound A-B m/w). Wilfried Höft
vom SV Wiepenkathen (Altersklasse Compound). Sonja Malujda vom SV-Hollern-Twielenfleth (Schülerklasse A Blankbogen).
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